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(Nur für ISV-Lizenzgebührenprogramm)  

Microsoft® Visio® Standard 2010      1 Edition2  

Lizenzen:      3 

ENDBENUTZER-LIZENZVERTRAG 

Diese Lizenzbestimmungen sind ein Vertrag zwischen Ihnen und dem Lizenzgeber der Softwareanwendung oder 
Reihe von Anwendungen, mit der Sie die Microsoft-Software erworben haben („Lizenzgeber“). Bitte lesen Sie die 
Lizenzbestimmungen aufmerksam durch. Sie gelten für die oben genannte Software und gegebenenfalls für die 
Medien, auf denen Sie diese erhalten haben. Lizenzbestimmungen in Papierform, die möglicherweise im 
Lieferumfang der Software enthalten sind, können Lizenzbestimmungen auf dem Bildschirm ersetzen oder 
ändern. Diese Bestimmungen gelten auch für alle von Microsoft diesbezüglich angebotenen 

• Updates 

• Ergänzungen und 

• Internetbasierten Dienste. 

Liegen letztgenannten Elementen eigene Bestimmungen bei, gelten diese eigenen Bestimmungen. 
Microsoft Corporation oder eines ihrer verbundenen Unternehmen (zusammengefasst „Microsoft“) hat die 
Software an den Lizenzgeber lizenziert. 

DURCH DIE VERWENDUNG DER SOFTWARE ERKENNEN SIE DIESE BESTIMMUNGEN AN. FALLS SIE 
DIE BESTIMMUNGEN NICHT AKZEPTIEREN, SIND SIE NICHT BERECHTIGT, DIE SOFTWARE ZU 
VERWENDEN. GEBEN SIE DIESE STATTDESSEN GEGEN RÜCKERSTATTUNG ODER GUTSCHRIFT DES 
KAUFPREISES DER STELLE ZURÜCK, VON DER SIE SIE ERHALTEN HABEN. 

WIE WEITER UNTEN BESCHRIEBEN, GILT DIE VERWENDUNG DER SOFTWARE AUCH ALS IHRE 
ZUSTIMMUNG ZUR ÜBERTRAGUNG BESTIMMTER COMPUTERINFORMATIONEN WÄHREND DER 
AKTIVIERUNG UND ÜBERPRÜFUNG UND FÜR INTERNETBASIERTE DIENSTE. 

Diese Bestimmungen haben Vorrang vor allen Bestimmungen im elektronischen Format, die möglicherweise in 
der Software enthalten sind. Falls in der Software enthaltene Bestimmungen diesen Bestimmungen 
widersprechen, haben diese Bestimmungen Vorrang.  

WENN SIE DIESE LIZENZBESTIMMUNGEN EINHALTEN, HABEN SIE DIE NACHFOLGEND 
AUFGEFÜHRTEN RECHTE FÜR JEDE LIZENZ, DIE SIE ERWERBEN. 

1. ÜBERBLICK. Die Software wird auf der Basis pro Kopie pro Gerät lizenziert. Eine Hardwarepartition oder 
ein Blade wird als separates Gerät betrachtet. 

2. RECHTE ZUR INSTALLATION UND NUTZUNG. 

i. Eine Kopie pro Gerät. Sie sind berechtigt, eine Kopie der Software auf einem Gerät zu 
installieren. Dieses Gerät ist das „lizenzierte Gerät“.  

ii. Lizenziertes Gerät. Sie sind berechtigt, jeweils nur eine Kopie der Software auf dem lizenzierten 
Gerät zu verwenden. 

iii. Tragbares Gerät. Sie sind berechtigt, eine weitere Kopie der Software auf einem tragbaren Gerät 
zur Verwendung durch den einzigen Hauptnutzer des lizenzierten Geräts zu installieren. 

iv. Trennung von Komponenten. Die Komponenten der Software werden als einzelne Einheiten 
lizenziert. Sie sind nicht berechtigt, die Komponenten voneinander zu trennen und auf anderen 
Geräten zu installieren. 

v. Alternative Versionen. Möglicherweise enthält die Software mehr als eine Version, wie z. B. 
32 Bit und 64 Bit. Sie dürfen jeweils nur eine Version installieren und verwenden. 

 

1LIZENZGEBER: Schließen Sie den entsprechenden Produktnamen ein, d. h. entweder „Standard“ oder 
„Professional“. Beispiel: Wenn es sich bei der lizenzierten Software um die Standard Edition von 
Microsoft® Office 2010 handelt, lautet der Produktname wie folgt: Microsoft® Office Standard 2010 

2LIZENZGEBER: Geben Sie für lizenzierte „Academic Edition“-Software bitte den Namen an, z. B.: 
Microsoft® Office Standard 2010, Academic Edition. 

3LIZENZGEBER: Geben Sie die Gesamtzahl der Kopien der Software an, für die der Endbenutzer unter diesem 

Vertrag lizenziert ist. 
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3. ZUSÄTZLICHE LIZENZANFORDERUNGEN UND/ODER NUTZUNGSRECHTE. 

a. Multiplexing. Hardware oder Software, die Sie für Folgendes verwenden: 

• Zusammenfassen von Verbindungen 

• Umleiten von Informationen oder 

• Verringern der Anzahl der Geräte oder Nutzer, die direkt auf die Software zugreifen oder sie 
verwenden 

(manchmal als „Multiplexing“ oder „Pooling“ bezeichnet), verringert nicht die Anzahl der erforderlichen 
Lizenzen. 

b. Schriftartkomponenten. Bei laufender Software sind Sie berechtigt, mit deren Schriftarten Inhalt 
anzuzeigen und zu drucken. Sie sind nur dazu berechtigt: 

• Schriftarten in dem Ausmaß in Inhalt einzubetten, das durch die Einbettungseinschränkungen in 
den Schriftarten gestattet ist, und 

• diese zum Drucken von Inhalt vorübergehend auf einen Drucker oder ein sonstiges Ausgabegerät 
herunterzuladen. 

c. Medienelemente und Vorlagen. Sie haben möglicherweise Zugriff auf Bilder, ClipArt, Animationen, 
Ton, Musik, Videoclips, Vorlagen und andere Arten von Inhalten („Medienelemente“), die mit der 
Software oder als Bestandteil eines Diensts im Zusammenhang mit der Software bereitgestellt werden. 
Sie sind berechtigt, die Medienelemente zu kopieren und in Projekten und Dokumenten zu verwenden. 
Sie sind nicht berechtigt, (i) Kopien der Medienelemente an sich oder als Produkt zu verkaufen, 
zu lizenzieren oder zu vertreiben, wenn der hauptsächliche Wert des Produktes die Medienelemente 
sind, (ii) Ihren Kunden Rechte zur weiteren Lizenzierung oder zum weiteren Vertrieb der 
Medienelemente zu gewähren, (iii) Medienelemente, die die Darstellung von identifizierbaren Personen, 
Verwaltungen, Logos, Marken oder Emblemen enthalten, für kommerzielle Zwecke zu lizenzieren oder 
zu vertreiben oder diese Arten von Bildern auf eine Weise zu verwenden, die eine Empfehlung oder 
Verbindung mit Ihrem Produkt, Ihrer Gesellschaft oder Tätigkeit bedeuten könnte, oder (iv) mithilfe der 
Medienelemente obszöne oder skandalöse Werke zu erstellen. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.microsoft.com/permission. 

d. Verwendung mit Virtualisierungstechnologien. Anstatt die Software direkt auf dem lizenzierten 
Gerät zu verwenden, dürfen Sie die Software nur auf einem virtuellen (oder anderweitig emulierten) 
Hardwaresystem auf dem lizenzierten Gerät installieren und verwenden. 

e. Remotezugriff. Der einzige Hauptnutzer des lizenzierten Geräts ist berechtigt, von einem beliebigen 
anderen Gerät aus auf die auf dem lizenzierten Gerät installierte Software zuzugreifen und sie von 
diesem Gerät aus zu verwenden. Sie sind berechtigt, anderen den Zugriff auf die Software zu erlauben, 
um Ihnen Supportleistungen bereitzustellen. Sie benötigen keine zusätzlichen Lizenzen für diesen 
Zugriff. Keine andere Person ist berechtigt, die Software zur gleichen Zeit unter der gleichen Lizenz zu 
irgendeinem anderen Zweck zu verwenden. 

f. Entwicklungstools. Die Software enthält möglicherweise Microsoft Visual Studio Tools for Applications 
oder andere Entwicklungstools. Sie dürfen in der Software enthaltene Entwicklungstools ausschließlich 
zum Entwerfen, Entwickeln, Testen, Nutzen und Demonstrieren Ihrer Programme mit der Software 
nutzen. 

g. Auswahl der Sprachversion. Wenn Sie ohne Language Pack oder LIP eine einmalige Möglichkeit zur 
Auswahl einer Sprachversion erhalten, dürfen Sie nur die eine ausgewählte Sprachversion verwenden. 
Wenn Sie keine Möglichkeit zur Sprachauswahl erhalten haben, wird als Sprachversion standardmäßig 
die Sprache Ihres Betriebssystems bzw. eine andere verfügbare Sprache ausgewählt, wenn die Sprache 
Ihres Betriebssystems nicht verfügbar ist. Wenn Sie ein Language Pack oder LIP erwerben, sind Sie 
berechtigt, die zusätzlichen Sprachen, die im Language Pack oder LIP enthalten sind, zu verwenden. Ein 
„LIP“ ist ein Language Interface Pack. Language Packs und LIPs bieten Unterstützung für zusätzliche 
Sprachversionen der Software. Die Language Packs und LIPs sind Bestandteil der Software und dürfen 
nicht separat verwendet werden. 

4. OBLIGATORISCHE AKTIVIERUNG. Durch die Aktivierung wird die Nutzung der Software einem 
bestimmten Gerät zugeordnet. Während der Aktivierung werden Informationen über die Software und das 
Gerät an Microsoft übertragen. Hierzu gehören die Version, die Lizenzversion, die Sprache und der Product 
Key der Software, die Internetprotokolladresse des Geräts und Informationen aus der Hardwarekonfiguration 
des Geräts. Weitere Informationen finden Sie unter www.microsoft.com/piracy/activation.mspx. DURCH 
DIE VERWENDUNG DER SOFTWARE ERKLÄREN SIE SICH MIT DER ÜBERTRAGUNG DIESER 
INFORMATIONEN EINVERSTANDEN. Bei ordnungsgemäßer Lizenzierung haben Sie das Recht, die 
während des Installationsprozesses installierte Version der Software im für die Aktivierung zulässigen 
Zeitraum zu nutzen. SOFERN DIE SOFTWARE NICHT AKTIVIERT WIRD, SIND SIE NICHT 
BERECHTIGT, DIESE SOFTWARE NACH ABLAUF DES FÜR DIE AKTIVIERUNG ZULÄSSIGEN 

http://www.microsoft.com/permission
http://www.microsoft.com/piracy/activation.mspx
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ZEITRAUMS ZU NUTZEN. Dies dient der Verhinderung einer unlizenzierten Nutzung der Software. 
SIE DÜRFEN DIE AKTIVIERUNG NICHT UMGEHEN. Sie können die Software per Internet oder Telefon 
aktivieren. In diesem Fall können Internet- und Telefongebühren anfallen. Einige Änderungen an den 
Komponenten Ihres Computers oder der Software können eine erneute Aktivierung der Software erforderlich 
machen. SIE WERDEN VON DER SOFTWARE SO LANGE AN DIE AKTIVIERUNG ERINNERT, 
BIS SIE DIESE DURCHFÜHREN. 

5. ÜBERPRÜFUNG. 

a. Von Zeit zu Zeit werden von der Software Downloads der Überprüfungsfunktion der Software 
angefordert. Durch die Überprüfung wird ermittelt, ob die Software ordnungsgemäß lizenziert wurde. 
Eine Überprüfung zur Bestätigung, dass Sie ordnungsgemäß lizenziert sind, ermöglicht es Ihnen, die 
Software zu nutzen, bestimmte Funktionen der Software zu nutzen oder zusätzliche Vorteile zu erhalten. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.microsoft.com/genuine/office/WhyValidate.aspx. 

b. Während oder nach einer Überprüfung kann die Software Informationen über die Software, das Gerät 
und die Ergebnisse der Überprüfung an Microsoft übertragen. Hierzu gehören beispielsweise die Version 
und der Product Key der Software sowie die Internetprotokolladresse des lizenzierten Geräts. Microsoft 
verwendet die Informationen nicht, um Sie zu identifizieren oder Kontakt mit Ihnen aufzunehmen. 
DURCH DIE VERWENDUNG DER SOFTWARE ERKLÄREN SIE SICH MIT DER ÜBERTRAGUNG DIESER 
INFORMATIONEN EINVERSTANDEN. Weitere Informationen zur Überprüfung und den während oder 
nach einer Überprüfung gesendeten Informationen finden Sie unter 
www.microsoft.com/genuine/office/PrivacyInfo.aspx. 

c. Wenn bei einer Überprüfung festgestellt wird, dass die Software gefälscht, nicht ordnungsgemäß 
lizenziert oder kein Original-Office-Produkt ist, können die Funktionen oder die Verwendung der 
Software beeinträchtigt sein. Beispiel: 

Microsoft ist berechtigt, 

• mitzuteilen, dass die Software nicht ordnungsgemäß lizenziert oder kein Original-Office-Produkt ist, 

und Sie 

• erhalten möglicherweise Erinnerungen, eine ordnungsgemäß lizenzierte Kopie der Software zu 
beschaffen, oder 

• müssen möglicherweise die Anweisungen von Microsoft befolgen, um zur Verwendung der Software 
lizenziert zu sein und die Aktivierung zu wiederholen, 

und Sie sind möglicherweise nicht in der Lage, 

• die Software oder einige der Features der Software zu verwenden oder weiterhin zu verwenden, 
oder 

• bestimmte Updates oder Upgrades von Microsoft zu erhalten. 

d. Sie dürfen Updates und Upgrades für die Software nur von Microsoft oder autorisierten 
Quellen beziehen. Weitere Informationen zum Erhalten von Updates von autorisierten 
Quellen finden Sie unter www.microsoft.com/genuine/downloads/faq.aspx. 

6. INTERNETBASIERTE DIENSTE. Microsoft stellt mit der Software internetbasierte Dienste bereit. Microsoft 
ist berechtigt, diese jederzeit zu ändern oder zu kündigen. 

a. Zustimmung für internetbasierte Dienste. Die nachfolgend und in der Datenschutzerklärung von 
Office 2010 beschriebenen Features der Software stellen über das Internet eine Verbindung mit 
Computersystemen von Microsoft oder von Serviceprovidern her. In einigen Fällen erhalten Sie keinen 
gesonderten Hinweis, wenn die Verbindung hergestellt wird. In einigen Fällen können Sie diese Features 
abschalten oder nicht verwenden. Weitere Informationen zu diesen Features finden Sie in der 

Datenschutzerklärung von Office 2010 unter 
r.office.microsoft.com/r/rlidOOClientPrivacyStatement14?clid=1033. DURCH DIE VERWENDUNG DIESER 
FEATURES ERKLÄREN SIE SICH MIT DER ÜBERTRAGUNG DIESER INFORMATIONEN EINVERSTANDEN. 
Microsoft verwendet die Informationen nicht, um Sie zu identifizieren oder Kontakt mit Ihnen 
aufzunehmen. 

Computerinformationen. Die folgenden Features verwenden Internetprotokolle, die an die 
entsprechenden Systeme Computerinformationen senden, wie z. B. Ihre Internetprotokolladresse, den 
Typ des Betriebssystems, den Typ des Browsers, Name und Version der von Ihnen verwendeten 
Software sowie den Sprachcode des Geräts, auf dem Sie die Software installiert haben. Microsoft 
verwendet diese Informationen, um Ihnen die internetbasierten Dienste zur Verfügung zu stellen. 

• Webinhaltsfeatures. Features in der Software können zugehörigen Inhalt von Microsoft abrufen und 
Ihnen bereitstellen. Beispiele für diese Features sind ClipArt, Vorlagen, Onlineschulungen, Online 
Assistance und Hilfe. Sie können entscheiden, diese Webinhaltsfeatures nicht zu verwenden. 

http://www.microsoft.com/genuine/office/WhyValidate.aspx
http://www.microsoft.com/genuine/office/PrivacyInfo.aspx
http://www.microsoft.com/genuine/downloads/faq.aspx
http://r.office.microsoft.com/r/rlidOOClientPrivacyStatement14?clid=1033
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• Digitale Zertifikate. Die Software verwendet digitale Zertifikate. Diese digitalen Zertifikate 
bestätigen die Identität von Internetnutzern, die Informationen senden, die nach dem X.509-
Standard verschlüsselt sind. Sie können auch verwendet werden, um Dateien und Makros digital zu 
signieren, um die Integrität und Herkunft der Dateiinhalte zu überprüfen. Die Software ruft 
Zertifikate ab und aktualisiert Zertifikatsperrlisten mithilfe des Internets, soweit verfügbar. 

• SharePoint Workspace. Wenn die Software Microsoft SharePoint Workspace („SharePoint 
Workspace“) enthält, bietet Ihnen SharePoint Workspace die Möglichkeit, direkt mit anderen über 
das Internet zu kommunizieren. Wenn Sie mit einer Kontaktperson nicht direkt über das Internet 
kommunizieren können und Ihr Administrator die öffentliche Serverinfrastruktur von Microsoft 
verwendet, wird Ihre Kommunikation verschlüsselt und über die Microsoft-Server zur späteren 
Zustellung gesendet. Diesen Dienst können Sie nicht deaktivieren, wenn Ihr Administrator die 
öffentliche Serverinfrastruktur von Microsoft verwendet. 

SharePoint Workspace gibt einige Informationen zu Ihrem SharePoint Workspace-Account und -
Gerät an Ihre genehmigten Kontaktpersonen weiter. Wenn Sie zum Beispiel: 

• eine Kontaktperson zu Ihrer Kontaktliste hinzufügen, 

• Ihr Nutzer-Account auf ein neues Gerät importieren, 

• die Informationen in Ihrem „Identitätskontakt“ aktualisieren oder 

• eine SharePoint Workspace-Einladung über eine URL versenden, die auf die Einladungsdatei 
verweist, 

können Information über Sie und Ihre Geräte an Ihre Kontaktpersonen gesendet werden. Wenn Sie 
SharePoint Workspace zur Verwendung von Microsoft-Servern konfigurieren, erfassen diese Server 
Informationen zu Ihrem Gerät und Ihren Nutzer-Accounts. 

b. Automatisches Update. Software mit Klick-und-Los-Technologie kann gelegentlich bei Microsoft auf 
Updates und Ergänzungen der Software prüfen. Diese Updates und Ergänzungen können ggf. 
automatisch heruntergeladen und auf Ihrem lizenzierten Gerät installiert werden.  

c. Verwendung von Informationen. Microsoft ist berechtigt, Geräteinformationen, Fehlerberichte und 
Malwareberichte zu verwenden, um unsere Software und Dienste zu verbessern. Außerdem sind wir 
berechtigt, diese Informationen an Dritte weiterzugeben, wie Hardware- und Softwareanbieter. Diese 
wiederum dürfen die Informationen verwenden, um die Kompatibilität ihrer Produkte mit Microsoft-
Software zu verbessern. 

d. Missbrauch internetbasierter Dienste. Sie sind nicht berechtigt, diese Dienste auf eine Weise zu 
verwenden, die diese Dienste beschädigen oder ihre Verwendung durch andere beeinträchtigen könnte. 
Sie sind nicht berechtigt, die Dienste zu verwenden, um zu versuchen, auf irgendeine Weise nicht 
autorisierten Zugriff auf Dienste, Daten, Accounts oder Netzwerke zu erlangen. 

7. LIZENZUMFANG. Die Software wird lizenziert, nicht verkauft. Dieser Vertrag gibt Ihnen nur einige Rechte 
zur Verwendung der in der lizenzierten Softwareedition enthaltenen Features. Der Lizenzgeber und Microsoft 
behalten sich alle anderen Rechte vor. Sie dürfen die Software nur wie in diesem Vertrag ausdrücklich 
gestattet verwenden, es sei denn, das anwendbare Recht gibt Ihnen ungeachtet dieser Einschränkung 
umfassendere Rechte. Dabei sind Sie verpflichtet, alle technischen Beschränkungen der Software 
einzuhalten, die Ihnen nur spezielle Verwendungen gestatten. Sie sind nicht dazu berechtigt: 

• technische Beschränkungen der Software zu umgehen 

• die Software zurückzuentwickeln (Reverse Engineering), zu dekompilieren oder zu disassemblieren, es 
sei denn, dass (und nur insoweit) es das anwendbare Recht ungeachtet dieser Einschränkung 
ausdrücklich gestattet 

• eine größere Anzahl von Kopien der Software als in diesem Vertrag angegeben oder vom anwendbaren 
Recht ungeachtet dieser Einschränkung ausdrücklich gestattet anzufertigen 

• die Software zu veröffentlichen, damit andere sie kopieren können 

• die Software in rechtswidriger Weise zu nutzen  

• die Software zu vermieten, zu verleasen oder zu verleihen 

• die Software für kommerzielle Software-Hostingdienste zu verwenden. 
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8. SICHERUNGSKOPIE. 

a. Medien. Wenn Sie die Software auf einer CD oder einem anderen Medium erworben haben, sind Sie 
berechtigt, eine Sicherungskopie der Medien anzufertigen. Sie dürfen Sie nur zur erneuten Installation 
der Software auf dem lizenzierten Gerät verwenden.  

b. Elektronischer Download. Wenn Sie die Software online erworben und heruntergeladen haben, 
sind Sie berechtigt, auf einer CD oder einem anderen Medium eine Kopie der Software anzufertigen, 
um die Software auf dem lizenzierten Gerät zu installieren. Sie dürfen Sie auch zur erneuten Installation 
der Software auf dem lizenzierten Gerät verwenden.  

c. Klick-und-Los. Wenn Sie die Software online mit Klick-und-Los-Technologie erworben und 
heruntergeladen haben, sind Sie nicht in der Lage, auf einer CD oder einem anderen Medium eine Kopie 
der Software anzufertigen. Stattdessen dürfen Sie die Software nur zur erneuten Installation der 
Software auf dem lizenzierten Gerät erneut online herunterladen. 

9. DOKUMENTATION. Jede Person, die über einen gültigen Zugriff auf Ihr lizenziertes Gerät oder Ihr internes 
Netzwerk verfügt, ist berechtigt, die Dokumentation zu Ihren internen Referenzzwecken zu kopieren und zu 
verwenden. 

10. NICHT ZUM WEITERVERKAUF BESTIMMTE SOFTWARE („Nicht zum Weiterverkauf bestimmt“ 

oder „NFR“). Software, die als „Nicht zum Weiterverkauf bestimmt“ oder „NFR“ (Not for Resale) 
gekennzeichnet ist, dürfen Sie nicht verkaufen.  

11. SOFTWARE ALS SCHULVERSION. Um Software zu verwenden, die als „Schulversion“ oder „Academic“ 
gekennzeichnet ist, müssen Sie „eine Berechtigte Nutzerin oder ein Berechtigter Nutzer einer Anerkannten 
Ausbildungseinrichtung“ sein. Wenn Sie nicht wissen, ob Sie eine Berechtigte Nutzerin oder 
ein Berechtigter Nutzer einer anerkannten Ausbildungseinrichtung sind, besuchen Sie 
http://www.microsoft.com/germany/bildung, oder wenden Sie sich an Microsoft oder an die 
Microsoft-Niederlassung in Ihrem Land. 

12. HOME AND STUDENT-SOFTWARE. Bei Software, die als „Home and Student“-Edition gekennzeichnet ist, 
sind Sie berechtigt, eine Kopie der Software auf bis zu drei lizenzierten Geräten in Ihrem Haushalt zur 
Verwendung von Personen zu installieren, die ihren Hauptwohnsitz dort haben. Die Software darf nicht für 
kommerzielle, gemeinnützige oder Umsatz generierende Aktivitäten genutzt werden. 

13. HOME USE PROGRAM-SOFTWARE. Sie müssen ein „Home Use Program-Nutzer“ sein, um Software 
verwenden zu können, die als „Home Use Program“ gekennzeichnet ist. Um ein Home Use Program-Nutzer 
zu sein, müssen Sie die folgenden zwei Bedingungen erfüllen: 

• Sie müssen Mitarbeiter einer Organisation sein, die über einen Microsoft-Volumenlizenzvertrag mit 
Software Assurance verfügt. 

• Sie müssen der Nutzer einer lizenzierten Kopie der Software oder eines Produktes, in dem die Software 
enthalten ist, mit aktiver Software Assurance sein. 

14. GEOGRAFISCHE BESCHRÄNKUNGEN. Wenn die Software über die Kennzeichnung verfügt, dass die 
Aktivierung in einer bestimmten geografischen Region erforderlich ist, dann dürfen Sie diese Software nur in 
der geografischen Region aktivieren, die auf der Softwareverpackung angegeben ist. Sie können die 
Software außerhalb dieser Region unter Umständen nicht aktivieren. Weitere Informationen zu 
geografischen Beschränkungen finden Sie unter go.microsoft.com/fwlink/?LinkId=141397. 

15. UPGRADE ODER KONVERTIERUNG. Zum Upgraden oder Konvertieren von Software müssen Sie 
zunächst über eine Lizenz für die Software verfügen, die für das Upgrade oder die Konvertierung geeignet 
ist. Nach dem Upgrade oder der Konvertierung ersetzt dieser Vertrag den Vertrag für die Software, von der 
aus Sie das Upgrade oder die Konvertierung ausgeführt haben. Nach dem Upgrade oder der Konvertierung 
sind Sie nicht mehr berechtigt, die Software zu verwenden, von der aus Sie das Upgrade oder die 
Konvertierung ausgeführt haben. 

16. NEUZUWEISUNG AUF EIN ANDERES GERÄT. Sie sind berechtigt, die Lizenz beliebig oft einem anderen 
Gerät neu zuzuweisen, jedoch nicht häufiger als einmal alle 90 Tage. Wenn Sie die Lizenz neu zuweisen, 
wird das andere Gerät zum „lizenzierten Gerät“. Wenn Sie das lizenzierte Gerät aufgrund eines 
Hardwarefehlers außer Dienst stellen, sind Sie berechtigt, die Lizenz früher neu zuzuweisen. 

17. ÜBERTRAGUNG AN DRITTE. Der erste Nutzer der Software ist berechtigt, diese mit diesem Vertrag 
einmalig als Teil einer Übertragung der integrierten Turnkey-Anwendung oder der Reihe von Anwendungen 
(die „Vereinheitlichte Lösung“), die Ihnen vom Lizenzgeber oder im Namen des Lizenzgebers geliefert wird, 
ausschließlich als Teil der vereinheitlichten Lösung direkt an einen anderen Endbenutzer zu übertragen. 
Der erste Nutzer ist nicht berechtigt, Kopien der Software zurückzubehalten. Vor jeder gestatteten 
Übertragung muss sich der Endbenutzer damit einverstanden erklären, dass dieser Vertrag für die 
Übertragung und Verwendung der Software gilt. Wenn es sich bei der Software um ein Upgrade handelt, 
muss jede Übertragung auch alle früheren Versionen der Software umfassen.  

http://www.microsoft.com/germany/bildung
http://go.microsoft.com/fwlink/?LinkId=141397
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18. EXPORTBESCHRÄNKUNGEN. Die Software unterliegt den Exportgesetzen und -regelungen der USA sowie 
des Landes, aus dem sie ausgeführt wird. Sie sind verpflichtet, alle nationalen und internationalen 
Exportgesetze und -regelungen einzuhalten, die für die Software gelten. Diese Gesetze enthalten auch 
Beschränkungen in Bezug auf Bestimmungsorte, Endbenutzer und Endnutzung. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.microsoft.com/exporting, oder wenden Sie sich an die Microsoft-Niederlassung in 
Ihrem Land, siehe unter www.microsoft.com/worldwide oder für Deutschland unter 
www.microsoft.com/germany/bildung oder telefonisch unter (49) (0) 89-3176-0. 

19. GESAMTER VERTRAG. Dieser Vertrag, alle im Lieferumfang der Software enthaltenen Nachträge oder 
Zusatzvereinbarungen sowie die Bedingungen für von Ihnen verwendete Ergänzungen, Updates und 
internetbasierte Dienste stellen den gesamten Vertrag für die Software dar. 

20. RECHTLICHE WIRKUNG. Dieser Vertrag beschreibt bestimmte Rechte. Möglicherweise haben Sie unter 
den Gesetzen Ihres Staates oder Landes weitergehende Rechte. Möglicherweise verfügen Sie außerdem 
über Rechte im Hinblick auf den Lizenzgeber, von dem Sie die Software erworben haben. Dieser Vertrag 
ändert nicht Ihre Rechte, die sich aus den Gesetzen Ihres Staates oder Landes ergeben, sofern die Gesetze 
Ihres Staates oder Landes dies nicht zulassen. 

21. KEINE FEHLERTOLERANZ. DIE SOFTWARE IST NICHT FEHLERTOLERANT. DER LIZENZGEBER 
HAT UNABHÄNGIG FESTGELEGT, WIE DIE SOFTWARE IN DER INTEGRIERTEN 
SOFTWAREANWENDUNG ODER REIHE VON ANWENDUNGEN, DIE ER IHNEN LIZENZIERT, 
ZU VERWENDEN IST, UND MICROSOFT VERLÄSST SICH DARAUF, DASS DER LIZENZGEBER 
AUSREICHENDE TESTS DURCHGEFÜHRT HAT, UM FESTZULEGEN, DASS DIE SOFTWARE FÜR 
EINE SOLCHE VERWENDUNG GEEIGNET IST. 

22. KEINE GEWÄHRLEISTUNGEN VON MICROSOFT. SIE ERKENNEN AN, DASS, SOFERN SIE 
GEWÄHRLEISTUNGEN IM HINBLICK AUF ENTWEDER (A) DIE SOFTWARE ODER (B) DIE 
SOFTWAREANWENDUNG ODER REIHE VON ANWENDUNGEN, MIT DER SIE DIE SOFTWARE 
ERWORBEN HABEN, ERHALTEN HABEN, DIESE GEWÄHRLEISTUNGEN AUSSCHLIESSLICH VON 
DEM LIZENZGEBER GEWÄHRT WERDEN UND WEDER VON MICROSOFT STAMMEN NOCH 
MICROSOFT BINDEN. 

23. KEINE HAFTUNG VON MICROSOFT FÜR BESTIMMTE SCHÄDEN. IM GRÖSSTMÖGLICHEN DURCH 
DAS ANWENDBARE RECHT GESTATTETEN UMFANG ÜBERNIMMT MICROSOFT KEINE HAFTUNG 
FÜR INDIREKTE, SPEZIELLE, ZUFÄLLIGE ODER FOLGESCHÄDEN, DIE AUS ODER IN 
VERBINDUNG MIT DER VERWENDUNG ODER LEISTUNG DER SOFTWARE ODER DER 
SOFTWAREANWENDUNG ODER REIHE VON ANWENDUNGEN, MIT DER SIE DIE SOFTWARE 
ERWORBEN HABEN, ENTSTEHEN, EINSCHLIESSLICH OHNE EINSCHRÄNKUNG VON DER 

REGIERUNG VERHÄNGTE STRAFEN. DIESE BESCHRÄNKUNG GILT AUCH, WENN EIN ANSPRUCH 
SEINEN WESENTLICHEN ZWECK VERFEHLT. IN KEINEM FALL IST MICROSOFT HAFTBAR FÜR 
EINEN BETRAG, DER ZWEIHUNDERTFÜNFZIG US-DOLLAR (US-$ 250,00) ÜBERSTEIGT. 
 

Microsoft, Visio und Visual Studio sind eingetragene Marken von Microsoft Corporation in den USA und/oder 
anderen Ländern. 

 

http://www.microsoft.com/germany/bildung

